
VERANSTALTER

KOOPERATIONSPARTNER DER VERANSTALTUNG
Der Paritätische LV Baden-Württemberg 
Ev. Hochschule Ludwigsburg
Ev. Landesverband Tageseinrichtungen für Kinder
	 in Württemberg e. V. 
Gemeindetag Baden-Württemberg 
Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-
	 Württemberg
Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, Baden-
	 Württemberg
Landesbeauftragte für die Belange von Menschen 
	 mit Behinderung in Baden-Württemberg 
Landeselternbeirat Baden-Württemberg
Landesverband katholischer Kindertagesstätten 
	 Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V.
Landkreistag Baden-Württemberg
Städtetag Baden-Württemberg

MITGLIEDER DES VORBEREITUNGSTEAMS 
Christof Ebinger, Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung 
BW; Gerhard Heinrich-Käfer, Landesverband Kath. Kinder
tagesstätten e.V.; Sabine Kaiser, Jens Müller, EH Ludwigsburg; 
Simone Neu-Wagner, Ev. Landesverband Tageseinrichtungen 
für Kinder in Württemberg e.V.; Katja Reiner, Landesverband 
Kindertagespflege Baden-Württemberg e.V.; Jo Jerg, Lechler- 
Stiftung

Das Forum Frühkindliche Bildung und Inklusion findet  
im Rahmen des Lechler Forums statt und möchte allen  
inklusiven Akteur*innen in Baden-Württemberg die  
Möglichkeit geben, sich zu treffen, sich auszutauschen  
und sich zu vernetzen. 
Das Projekt wird von der Lechler Stiftung finanziert.

Informationen: www.lechler-stiftung.de/lechler-forum

Tagungsgebühren: beitragsfrei

WORKSHOPS (FORTS.)
WS 10   Die kleinen weißen Steine auf dem Lebensweg 
finden!
Odile Neri-Kaiser, Lehrerin, Professionelle Erzählerin, 
Gründerin und Ehren Vorstand des Vereins Ars Narrandi 
e.V. … wenn Worte wandern …

RAHMENPROGRAMM
MARKT ZU PHILOSOPHIEREN UND 
THEOLOGISIEREN MIT KINDERN
In der Ankommenszeit und Mittagszeit Erprobungs-  
und Informationsangebote

ZWISCHENRUFE – KÜNSTLERISCHE RAHMUNG 
Ludger Hoffkamp, Seelsorger, Clown und Klinikclown, 
Zauberer, Humorcoach („Humor hilft heilen“), Gestalt
trainer (IGBW, IIGS)

ZIELGRUPPE DER VERANSTALTUNG: Entscheidungs-
träger und Verantwortliche in Kommunen und Verbän-
den, TrägervertreterInnen, Leitungskräfte und Fachkräfte 
in Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege,       
VertreterInnen von Fachberatungen und Fachdiensten 
(u.a. Frühförderung, sonderpädagogischen Beratungs
stellen) sowie Eltern. 

TAGUNGSORT
Hospitalhof Stuttgart: Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart
www.hospitalhof.de

ANMELDUNG UND INFORMATION
Anmeldung erforderlich bis spätestens zum 30.Juni 2024
Bitte Online-Formular benutzen auf: 
www.lechler-stiftung.de/lechler-forum

KONTAKT
Prof. Jo Jerg, Lechler Forum/Lechler Stiftung, 
Pfarrstr.aße1, 70182 Stuttgart, Telefon: 07121/890 600, 
E-Mail: jo.jerg@lechler-stiftung.de
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9. FORUM 
DIE GROßEN FRAGEN?
PHILOSOPHIEREN 
UND THEOLOGISIEREN 
MIT KINDERN
DONNERSTAG, 
11. JULI 2024
HOSPITALHOF, 
STUTTGART
9.00 – 16.00 UHR
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 Forum



Liebe interessierte Fachkräfte, 
liebe (kommunal-) politisch Verantwortliche, 
liebe VertreterInnen der Verwaltungen und Träger, liebe Eltern,

‚Große Fragen‘ wie: Wie lang ist ewig? Warum ist es nachts dun-
kel? Warum muss man sterben? usw. sind Anlässe, um mit Kin-
dern in den Dialog zu treten. Philosophieren und Theologisie-
ren mit Kindern basiert auf einer Kultur des (Hinter-)Fragens. 
Sie bietet die Chance, den großen und kleinen Fragen der Kin-
der Raum zu geben und Kinder in ihrem Selbstdenken, Weiter-
denken und ihrer Urteilsfähigkeit zu stärken. Dabei kann das 
gemeinsame Nachdenken die Dialogfähigkeit fördern und 
Empathie und Wertschätzung für andere entwickeln helfen. 

Philosophieren und Theologisieren mit Kindern in demo-
kratischen Kulturen und Strukturen braucht neugierige, 
suchende und staunende, nachdenkliche und zweifelnde, kriti-
sche und einfühlsame Begleiter*innen in der frühkindlichen 
Bildung, die offene Prozesse initiieren und vernetztes Denken 
fördern. Damit kann aktiv das Leben in der Daseins-Vielfalt 
und in der Vielsprachigkeit, den Respekt vor dem anderen und 
der Natur inklusive, für alle erfahrbar gemacht werden. Mit 
anderen Worten: Kinder haben ein Recht, gehört zu werden 
und brauchen dazu ein dialogisches Gegenüber.

Die gegenwärtigen Situationen in unseren ‚einen Welt‘ 
zeigen auf unterschiedliche Weise, dass wir eine hochwer-
tige inklusive Bildung benötigen. Insbesondere im Bereich 
der frühkindlichen Bildung bedarf es von Anfang an auf der 
Basis der Menschenrechte ein Einüben der Demokratie in 
eine Vielfaltsgemeinschaft. 

Nach den Grußworten wird das Forum am Vormittag mit 
zwei Impulsvorträgen eröffnet. Nila Schlenker wird mit dem 
Thema „Philosophieren mit Kindern – Chancen und Gren-
zen“ den Rahmen auf diese Art des Tätigwerdens umreißen 
und den Transfer auf die frühkindliche Bildung vollziehen. 
Prof. Dr. Andrea Dietzsch wird den Fokus auf „Theologische 
Gespräche mit Kindern“ richten und die gemeinsame Suche 
nach je eigenen Antworten auf die großen Fragen unseres 
Lebens erläutern. Am Nachmittag gibt es zu zehn spezifi-
schen Themenstellungen Workshops.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf den gemeinsa-
men Austausch!

Ihr Vorbereitungsteam
Christof Ebinger, Gerhard Heinrich-Käfer, Jo Jerg, 
Sabine Kaiser, Jens Müller, Simone Neu-Wagner, Katja Reiner

9.00 Uhr	 Ankommen / Markt zu Philosophieren 
	 und Theologisieren mit Kindern

TAGUNGSPROGRAMM 
9.50 Uhr	 Zwischenruf I 

10.00 Uhr	 Die großen Fragen – Einstimmung

	 Begrüßung: Heinz Gerstlauer, 
	 Stiftungsvorstand der Lechler Stiftung

	 Grußwort: Staatssekretär Volker Schebesta, 
	 Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 
	 des Landes Baden-Württemberg 

	 Impulsvortrag: Nila Schlenker, M.A., Akademie für 
Philosophische Bildung und WerteDialog, München

	 Philosophieren mit Kindern – Chancen und Grenzen

	 Interaktive Fragerunde 

	 Zwischenruf II

	 Impulsvortrag: Prof. Dr. Andrea Dietzsch, Theolo-
gin an der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg

	 Theologische Gespräche mit Kindern

	 Interaktive Fragerunde 

	 Zwischenruf III

	 Interview mit Anja von Kampen: Knietzsche – 
	 eine kleine Figur philosophiert sehr kindgerecht 

zu allen möglichen Themen. 

12.45 Uhr	 Mittagspause / Markt zu Philosophieren und 
	 Theologisieren mit Kindern

14.00 Uhr 	 Workshops (siehe folgende Seite)

15.45 Uhr	 Gemeinsamer Abschluss 
	 Mit Kindern die Welt verändern: Impulse für 
	 eine inklusive und demokratische Gesellschaft
	 Simone Fischer, Beauftragte der Landesregierung 

für die Belange von Menschen mit Behinderungen, 
Baden-Württemberg

16.00 Uhr 	 Ende

WORKSHOPS 
WS 1   Philosophieren mit Kindern in der Krippe 
und in der Kita – praxisnah 
Nila Schlenker, M.A., Akademie für Philosophische Bildung 
und WerteDialog

WS 2   Theologische Gespräche mit Kindern – 
Die Wahrheitsfrage für mich klären?
Prof. Dr. Andrea Dietzsch, Ev. Hochschule Ludwigsburg

WS 3   Knietzsche und das leichte Gespräch über 
schwere Themen
Anja von Kampen, Autorin, Filmemacherin, Knietzsche 
Erfinderin (Dipl. Medienpädagogin)

WS 4   Theologisieren mit Kindern hat doch nichts 
mit dem Träger zu tun! – oder doch? 
Andrea Abele, Evang. Landesverband Tageseinrichtungen 
für Kinder in Württemberg e.V.

WS 5   Leibhaftige Kommunikation mit Humor, 
wie unser Körper sprachfähig ist und wird
Ludger Hoffkamp, Seelsorger, Clown und Klinikclown,  
Zauberer, Humorcoach, Gestalttrainer 

WS 6   KiTa Irenicus – Einblicke in den pädagogischen  
Alltag einer multireligiösen Kita mit wissenschaftlicher 
Begleitung durch Herrn Prof. Dr. Schweitzer und Team 
der Uni Tübingen
Dr. Alexandra Wörn, Wiss. Mitarbeiterin & Nathalie Pilarek, 
Einrichtungsleitung

WS 7   Anders-Sein und Teil-Sein
Lilli Heber, Diplom-Sozialpädagogin

WS 8   „Geht Sterben wieder vorbei?“ – Umgang mit 
schwerer Krankheit, Sterben und Tod
Konstanze Augst, Sonderschullehrerin, M.A., Abteilungs
leitung SBZ Neckargemünd & Annette Moser, Diplom- 
Psychologin, Systemische Therapeutin (SG)

WS 9   Kinder und ihre Fragen im Gespräch mit Personen 
und deren Geschichten aus der Bibel
Kristina Schnürle, Pfarrerin, theologische Mitarbeiterin 
am bibliorama – das bibelmuseum Stuttgart 

k


